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Platz da
Berlin-Kreuzberg erhält nun offiziell seinen Rio-Reiser-Platz. Das bestätigte eine
Sprecherin des Bezirksamtes Friedrichshain-Kreuzberg am Dienstag. Die Pläne
waren im April des vergangenen Jahres im Amtsblatt veröffentlicht worden.
Von Anwohnerseite gab es daraufhin vier Widersprüche. Diese wurden im
Oktober als unzulässig zurückgewiesen. Dagegen habe es innerhalb der
entsprechenden Fristen keine Klagen beim Verwaltungsgericht gegeben, sagte
eine Sprecherin der dpa. Somit ist die Ehrung des linken Rocksängers (1950–
1996) endgültig wirksam. Der Platz an der Oranienstraße hieß bislang nach
Heinrich von Preußen (1781–1846), einem jüngeren Bruder des Königs
Friedrich Wilhelm III. (1770–1840). Rio Reiser war Kopf der linken Band Ton
Steine Scherben und auch als Solosänger erfolgreich. (dpa/jW)
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